
BAOBAB 
Der Baobab (Adansonia digitata) oder Affenbrotbaum ist ein charakteristischer Baum der af-
rikanischen Tropen. Er kann viele Hundert Jahre alt und bis zu 30 m hoch werden. Er gilt als 
Wunder- und Lebensbaum, viele Mythen ranken sich um dieses außergewöhnliche Gewächs. 
In unserem Klima kann er als Zimmerpflanze gehalten werden. Die Setzlinge kommen blatt-
los und mit beschnittenen Wurzeln bei uns an. In dieser Form können sie bis zu 6 Monate 
überleben. Der dicke Stamm dient dabei als Wasserspeicher.

Pflegehinweis Baobab:
In Kaktuserde (oder Gemisch aus halb Blumenerde, halb Sand) einpflanzen. Kleine Seiten-
wurzeln bilden sich schneller, wenn man den Setzling vor dem Einpflanzen in warmes Wasser 
stellt. Selten, dann aber reichlich gießen, zwischen dem Gießen austrocknen lassen, Staunäs-
se vermeiden. Nicht düngen.

Wachstumsbedingungen:
• Volle Sonne, im Sommer auch im Freien
• 12°C minimale Temperatur
• Rückschnitt der Äste zu einer schönen Kronenbildung ist ganzjährig möglich
• Der Baobab (Laubbaum) verliert im Herbst die Blätter und treibt im Frühjahr neu aus

PFLEGEANLEITUNG
SUKKULENTEN-SETZLINGE 

Von Végétaux d’Ailleurs / Senegal

Hinweis:
Den Baobab gibt es bei CONTIGO nur in der frostfreien Zeit von April bis September zu kaufen.



WÜSTENROSE 
Die Wüstenrose (adenium obesum) wird an ihrem natürlichen Standort bis zu 4m hoch, in 
ihrem Stamm speichert sie Wasser. Dadurch ist sie auch in ihrer heißen Heimat sommergrün 
und blühfreudig. Sie sollte in einem Topf mit Drainage eingepflanzt werden.

Pflegehinweis Wüstenrose:
In Kaktuserde (oder Gemisch aus halb Blumenerde, halb Sand) einpflanzen. Selten, dann 
aber reichlich gießen, zwischen dem Gießen austrocknen lassen, Staunässe vermeiden Topf: 
Mindestens 10cm Tiefe, da die Wüstenrose lange tiefe Wurzeln bildet

Wachstumsbedingungen:
• Volle Sonne, im Sommer auch im Freien
• 12°C minimale Temperatur
• Düngen: Nur während der Wachstumsphase (Sommer), höchstens alle 2 Wochen 

mit Kakteendünger.
• Überwintern: Im Herbst die Wassergaben reduzieren und dann komplett einstellen

So erzwingt man eine Trockenruhe, die es der Wüstenrose erlaubt, die lichtarme, kal-
te Zeit schadlos zu überstehen. Winterruhe bei max. 15°C. Steht die Sukkulente im 
Winter zu warm, mangelt es im Frühjahr an Blühfreude.

• Die Pflanze verliert im Herbst die Blätter und treibt im Frühjahr neu aus
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Hinweis:
Die Wüstenrosegibt es bei CONTIGO nur in der frostfreien Zeit von April bis September zu kaufen.

Achtung:
Die Wüstenrose gehört zu den Hundsgiftgewächsen, wie der Oleander. Außer Reichweite von Kin-
dern und Tieren halten. Ihr weißer Milchsaft ist giftig. 


